
Information für die Mitglieder des Patronatskomitees

Wir freuen uns, Ihnen neueste Informationen
der Stiftung Pro Kloster Disentis über die
Fundraising-Aktivitäten zu Gunsten der Kloster-
kirche St. Martin vermitteln zu dürfen.

Arnold Kappler,
Delegierter der Stiftung Pro Kloster Disentis

Disentis / Hedingen, 25. November 2019

Übersicht Inhalt:
	- Kurzbericht über Altarweihe 

vom 11. November 2019, mit Fotos
	- Darstellung neuartige, 

innovative Donatorentafel, mit Fotos
	- Einladungsdaten für Besuche / Anlässe 

im Kloster Disentis
	- Liste Mitglieder Patronatskomitee 

der Stiftung Pro Kloster Disentis

Verehrte Mitglieder des Patronatskomitees, verehrte Freunde und Gönner 
des Klosters,  sehr geehrte Damen und Herren



Informationen Altarweihe

Am 11. November 2019, an Martini, war die Klosterkir-
che bis zum letzten Platz besetzt. Und dies bereits eine 
halbe Stunde vor Beginn der Weihefeier.

Abt Vigeli Monn: Ein Freudentag!

Mit der Altarweihe am Hochfest des heiligen Martins, 
dem Patron von Kloster und Klosterkirche Disentis, 

fand erstmals wieder ein feierlicher Gottesdienst im re-
staurierten und strahlend leuchtenden Gotteshaus der 
Abtei statt. Abt Vigeli hiess die mehreren hundert gela-
denen Gäste und alle weiteren dazugekommenen Gläu-
bigen willkommen, insbesondere aber den aposto-
lischen Nuntius in der Schweiz, Erzbischof Thomas 
Edward Gullickson, der sich bereit erklärte, die Altar-
weihe vorzunehmen.
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Die Klosterkirche erstrahlt in neuem Glanz!



Feierliche Altarweihe

Er segnete das Weihwasser, besprengte den neuen Altar 
sowie den neuen Ambo, wie auch alle Anwesenden! Der 
Chor des Klostergymnasiums, begleitet durch ein Or-
chesterensemble, sang gleichzeitig das Kyrie aus W.A. 
Mozarts Krönungsmesse (KV 317).
 Nach den Lesungen und der Predigt begann der ei-
gentliche Ritus der Altarweihe, mit der Allerheiligenli-
tanei und dem Gebet: «Mache diesen Altar zu einem 
Ort, an dem sich die Geheimnisse unserer Erlösung 
vollziehen. Hier bringe Dein Volk Dir seine Gaben und 
Gebete dar, hier preise es Dich mit dankbarem Herzen 
als den Schöpfer und Spender alles Guten».
 In eine Öffnung der Tischplatte wurde nach altem 
Brauch durch Künstler, Architekt und Steinhauer eine 
aus Messing gefertigte, vergoldete Schatulle mit den Re-
liquien eingefügt und versiegelt. Abt Vigeli hatte dazu 
drei Reliquien ausgewählt: eine ist mit hl. Sigisbert 
(Gründer von Disentis) bezeichnet, eine mit hl. Adelgo-
tt (Reformabt von Disentis) , die dritte stammt von 
Niklaus von der Flüe (Landespatron der Schweiz). Bei-
gelegt wurde zudem ein Schriftstück.
  Nach der Salbung und der Beräucherung des Altars, 
während der die Schola die Pfingstsequenz sang, folgte 

das feierliche Weihegebet. Danach wurde das Altartuch 
neu aufgelegt.
 Mit der Gabenbereitung begann die Eucharistiefeier.                                                                                              
Am Schluss des Pontifikalamtes stimmte die Chororgel 
das Lied «Grosser Gott wir loben dich» an, abwechselnd 
auf Deutsch und Rätoromanisch sangen alle Anwe-
senden kräftig mit.

Dank und Zuversicht 

Schon zwei Stunden waren vergangen seit Beginn des 
Anlasses. Am Schluss der grossartigen Feier blickt Abt 
Vigeli auf die vierjährigen Restaurationsarbeiten zu-
rück. «Da kann man auch zwei Stunden Gottesdienst 
feiern», begründet er schmunzelnd den länger dau-
ernden Anlass. Daraufhin beendet er die Altarweihe 
und führt die über 400 Gäste zum Mittagessen.
 Für das Kloster ist von grosser Bedeutung, dass es mit 
der restaurierten Kirche wieder über den zentralen Ort 
verfügen kann, welcher im benediktinischen Tagesablauf 
von besonderer Bedeutung ist. Hier versammeln sich die 
Mönche, seit 1400 Jahren, zu den Stundengebeten, zur 
täglichen Messe und zum feierlichen Hochamt. Möge dies 
auch für kommende Generationen der Fall sein, dem Jubi-
läumsmotto von 2014 folgend, «Stabilitas in progressu».
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Informationen Altarweihe
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Donatorentafel

Ende des letzten Jahres machten wir uns Gedanken über 
die Gestaltung der Donatorentafel, welche auf die Do-
natoren und Förderer des Restaurierungsprojekts in Di-
sentis näher Aufschluss geben soll.
 Anfänglich stand eine Tafelwand im Vordergrund, 
welche in alphabetischer Abfolge, die Namen der Dona-
toren und Mitglieder des Patronatskomitees darstellen 
sollte. Präsentationen, wie sie in vielen Museen im In- 
und Ausland zu finden sind.
 Bei unserer Situationsbeurteilung stellten wir anfangs 
2019 fest: Wir haben eine umfangreiche Liste von über 

300 Namen, welche genannt werden müssen. Wir 
wünschten keine «statische Buchstabenwand», welche 
zudem viel Platz einnimmt. Auch fanden wir keinen val-
ablen Ort mit entsprechender Fläche in der Klosterkir-
che oder direkt angrenzend.
 Mit einem Input von Abt Vigeli, welcher in einem 
Kloster nahe von Wien eine Donatorendarstellung auf 
Bildschirm antraf, begannen wir nach einer neuartigen 
Präsentationsweise zu suchen. Dabei konnten wir auf 
die Unterstützung des Grafikbüros Studio Silvio Seiler 
(St. Gallen/Mörschwil) zählen.

Neuartige, innovative Donatorentafel
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Donatorentafel

Seit Anfang November 2019 ist unsere neuar-
tige Anlage, welche die Donatoren und Förderer 
der Finanzierungsaktion für die Restaurierung 
der Klosterkirche aufzeigt, in Betrieb

•	 Wir entwickelten eine «Donatorentafel», welche ein 
Tablet (für die Anwahl) und einen grossen Bildschirm 
(für die Präsentation) kombiniert.

•	 Wir fanden einen optimalen Platz für die Anlage beim 
stark frequentierten Durchgang Barockbau zum 
westlichen Eingang der Klosterkirche.

•	 Die Donatoren und Patronatskomitee-Mitglieder wer-
den einzeln – kombiniert mit einer Hintergrundaufnah-
me der Kirche – auf dem grossen Bildschirm dargestellt.

•	 Die einzelnen Namen können vom Besucher auf dem 
Tablet sofort angetippt und abgerufen  werden.

•	 Die Software der «Donatorentafel» erlaubt variable 
Anpassungen , d.h. allfällig neue Namen können so-
fort integriert werden.

•	 Die neue Anlage ermöglicht – vor allem während besu-
cherärmeren Zeiten – zusätzlich Informationen zur Re-
staurierung der Klosterkirche St. Martin zu vermitteln.

 Wir hoffen, dass die neue «Donatoren-Präsentation» 
Anklang bei den vielen Klosterbesuchern finden wird.                                                                                                                                           
 Auf separatem Wege werden wir allen Donatoren und 
Patronatskomitee-Mitgliedern im Verlauf der folgenden 
Wochen eine Fotoaufnahme zusenden, woraus sie ihre 
Darstellung ersehen werden.

Für weitere Informationen: 
arnold.kappler@kappler-management.ch



Gerne machen wir Sie mit folgenden Daten bekannt:

Wir laden Sie heute schon zu verschiedenen Anlässen nach Disentis ein. Wir freuen uns, wenn Sie diese 
Termine in Ihrer Agenda umgehend reservieren:

Laufende Restaurierungsarbeiten 

Nach Abschluss der Restaurierung der Grossen Orgel (voraussichtlich im März 2020) sowie weiteren 
kirchenbezogenen Umgebungsarbeiten werden die Restaurierungsarbeiten an der Klosterkirche am 5. 
Juli 2020, dem Fest der Klosterheiligen Placidus und Sigisbert, beendet sein. Auch die einzigartige, au-
thentische Prozession um das Klosterareal wird von neuen technischen Anpassungen profitieren.
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Einladung – Save the dates !

Samstag, 14. März 2020

Spezialeinladung zum Festspiel
«Der Fels und das Schwert»

Ausführende: Schauspieler und Sänger Theaterszene GR,
Chor / Studenten Gymnasium Kloster Disentis.
Spielort: Klosterkirche Disentis. Zeit: Abend. 
Die definitive Einladung folgt Mitte Dezember 2019. 
Weitere Informationen: arnold.kappler@kloster-disentis.ch

Sonntag, 5. Juli 2020, Festtag St. Placi

Feierlicher Abschluss der Gesamtres- 
taurierung Klosterkirche St. Martin

Feierlicher Gottesdienst mit musikalischer Begleitung,  
Teilnahme an St.-Placi-Prozession (mit jahrhundertealter 
Tradition rund um die Klosterkirche). Mittagessen mit 
Mitgliedern Konvent und geladenen Gästen. Die definitive 
Einladung folgt anfangs März 2020. Für weitere Informa
tionen: arnold.kappler@kloster-disentis.ch

Die Einladungen werden Ihnen rechtzeitig zugestellt.
Ebenso sorgen wir auf Wunsch für Zimmer / Unterkunft im Hotelbereich des Klosters.  Für weitere 
Informationen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: Abt Vigeli Monn oder Arnold Kappler, Delegierter 
der Stiftung. 



Albin Norbert, VR-Mandate, Zürich
Augustin Vincent, RA, Präsident Stiftung Pro Kloster Disentis, Chur
Baumann Isidor, Ständerat, Kanton UR, Wassen UR
Baumgartner Rolf, Finanz-Expertise, Zürich
Bieger Thomas, Prof., Rektor UNISG, VRP, VR-Mandate, St.Gallen
Broglie Rolf, VRP, VR-Mandate, Zürich
Bucheli Hermann J., Unternehmer, Laax / GR 
Cajacob-Candinas Robert, Gemeindepräsident, Disentis / Mustér
Camartin Iso, Prof. em. UZH / ETHZ, Autor / Publizist, Zürich
Caminada Gion A., Architekt / Prof. ETHZ, Vrin GR
Candinas Martin, Nationalrat, Kanton GR, Rabius GR
Casanova Aurelio, Grossrat GR, Ilanz
Casanova Corina, a.Bundeskanzlerin, Tarasp GR
Chiomento Bruno, VRP, VR-Mandate, Zürich
Dudli Stefan, VRP, VR-Mandate, Gossau SG
Engler Stefan, Ständerat, Kanton GR, Surava GR
Fanzun Andrea, Geschäftsführender Partner, VR-Mandate, Chur
Fassbind Renato, VR-Mandate, Zürich
Franz Christoph, VRP, VR-Mandate, Basel / Zürich
Gehrig Bruno, Ehem. VRP, VR-Mandate, Winterthur.
Grüebler Walter, Ehem. VRP, VR-Mandate, Risch ZG
Hess Hans, VRP, VR-Mandate, Pfäffikon SZ
Hiltebrand Rainer, Captain, ehem. COO Swiss, Bülach
Hoenig Marc, VR-Mandate, Zürich
Jositsch Daniel, Prof. UNIZH, Ständerat, Kanton ZH, Zürich
Jung Joseph, Prof. UNIFR / UNISG, Historiker / Publizist, Walchwil ZG
Karrer Heinz, VRP, VR-Mandate, Zürich
Kaufmann Irene, VRP, VR-Mandate, Basel / Zürich
Koch Kurt, Kardinal, Präsident Päpstliche Kommission für Einheit

Christen, I-Città del Vaticano
Koller Walter Urs, VR-Mandate, Gossau SG
Lebrument Hanspeter, VRP, VR-Mandate, Verleger, Chur
Lenzlinger Karin, Präsidentin HK ZH, VR-Mandate, Uster
Leutenegger Filippo, Stadtrat, Zürich
Prinz Michael von und zu Liechtenstein, VRP, VR-Mandate, FL-Vaduz
Locher Ludwig, Präsident HK GR, Präsident HTW Chur, Domat/Ems GR
Lombardi Filippo, VR-Mandate, Ständerat, Kanton TI, Melide TI
Lombardini Roberto, Ehem. VRP, VR-Mandate, Hünenberg See ZG
Monn Vigeli OSB, Abt, Benediktinerkloster Disentis, Disentis/Mustér
Nobel Peter, RA, Prof. UNIZH / UNISG, Mandate VR / Stiftungen, Zürich
Noser Ruedi, VRP, Ständerat, Kanton ZH, Zürich
Pfister Gerhard, VR-Mandate, Nationalrat, Kanton ZG, Oberägeri ZG
Ponti Silvio, VR-Mandate, Zollikon
Probst Emanuel, CEO, Niederbuchsiten SO
Rutishauser Hans, Historiker, Restaurierungs-Experte, Trin GR
Sawiris Samih, VRP, Altdorf
Schaub Theo, VRP, Zürich
Scherer Robert, VR-Mandate, Zürich / Zug
Schmid Rudolf O., VRP, VR-Mandate, Kloten
Schumacher Heinz, VR-Mandate CH und D, DE-Düsseldorf
Tschudi Sauber Franziska A., CEO, VR-Mandate, Rapperswil SG
Tschuor Mariano, Publizist, Laax GR
Vincenz Fortunato, RA, VR-Mandate, Chur
Vincenz Pierin, VRP, Niederteufen AR
Vollenwyder Martin, Präsident Stiftungen, a.Stadtrat, Zürich
Weber Axel, VRP, diverse Mandate, Zürich
Wüthrich Hans A., Prof. UNIBW/D, VR-Mandate, Rheinfelden
(Stand: November 2019)
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Patronatskomitee der Stiftung Pro Kloster Disentis

Die Mitglieder des Patronatskomitees unterstützen die Stiftung Pro Kloster Disentis bei der Beschaffung 
der Finanzmittel für die Restaurierung der Klosterkirche St.Martin.

Die Aussenrenovation und Aussenrestaurierung der Klosterkirche St.Martin waren Ende 2017 abgeschlossen.

Redaktion: Arnold Kappler / Fotos: Seiten 1–3 Ralph Feiner, Seiten 4–7 Bruder Martin Hieronymi OSB


